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Die Burg Neu-Aspermont liegt 350 m über der Talsohle. Das

Projekt umfasst die öffentliche Erschliessung sowie die

konservatorische Restaurierung und Sicherung der Ruine. Das

Schutzkonzept kombiniert maximale Eingriffe im Turm mit

minimalen Schutzmassnahmen in den Palassen. Während dort

der natürliche Zerfall zugunsten des Erlebniswerts in Kauf

genommen wird, wird die barocke Malerei auf dem Deckputz im

Turm gesichert. Eine neue Eingangstreppe im Bering führt über

den historischen Aufgang. Für die Turmerschliessung wurde eine

filigrane Treppenkonstruktion aus Stahl entwickelt, die auf drei

Stützen ruht und als Plattform neue Ausblicke in die Landschaft

bietet. Ein filigranes Flächentragwerk mit transluzenter

Eindeckung bildet das Schutzdach im Turm, ohne dessen

Erscheinungsbild zu verändern. Die Eingriffe zeigen, dass

Architektur vielfältige Interessen beim Erhalt einer Ruine in

Einklang bringt, wenn sie minimalinvasiv agiert und sich dennoch

Raum nimmt, ohne dabei didaktisch zu sein.
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